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Abschiedsfeuerwerk einst und jüngst

fangs-Schwierigkeiten - zu einem
v"llen und verdienten Erfolg
geworden, hätte sich nicht in den letzten

Minuten etwas unerhört Unan-
gepaßtes ereignet. Das geschah in
Gestalt eines Securitas- Wächters,
«r das Billet von Frau Finette
kontrollieren wollte. Willig und der
Autorität seiner Uniform gehorchend,

gab sie es ihm - nicht umsonst

war ja Frau Finette aus den

Reihen des BdM in ihrem heimatlichen

Pfullendorf hervorgegangen!
Allerdings möchte sie daran nicht
mehr erinnert werden. «Ich muß
nachsehen, ob man Ihnen auf dem
Billet das F gelocht hat» sagte der
Securitasmann. Nach der Bedeutung
dieses mysteriösen Spruches gefragt,
erklärte er, es habe auf den Billets
drei Buchstaben, nämlich F, M und
K, was Frau, Mann und Kind be¬

deute, und es sei Pflicht, den
Buchstaben zu lochen, der dem
Geschlechte des Besitzers entspräche,
damit kein Mißbrauch mit der Karte
getrieben werden könne. «Und warum

wolle Sie mir das F lochen?»
fragte Frau Finette. «Weil Sie eine
Frau sind» anwortete der Securitas-
Mann. «Ich bin kai Frau, ich bin e
Dame!» sagte Frau Finette eisig auf
diesen Anwurf hin; «gebe Sie mir

sofort e anders Billet mit einem D
drauf.»
Und da zeigte es sich penetrant,
daß in der ganzen Mustermesse kein
Billet für eine Dame aufzutreiben
war! Kann man es Frau Finette
Wanzenried-Pfleiderer daraufhin
verargen, daß sie von einem weiteren

Besuch der Messe als nicht
standesgemäß abzusehen gezwungen
war?
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